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Samstag , de« 8 . April 1899 . ^ 6 . e/ak - 'A.

Geschwister Freund
empfehlen zu

Cmlfirmittions-Geschenkeu
alle Arten Schmuck in aecht und
Fantasie , Broschen , Ohrringe , Arm¬
bänder , Colliers , Kragen u . Man¬

schettenknöpfe, Cravattennadeln ,
Uhrketten re. in größter Auswahl

billigst.

Eiserne Garteumödel
Gisfchränke

in allen Größe »

DrnHLgefkechL
Stachetzarrndrnht
Feld- u . Gartengeritte

sämtliche
Werkzeuge n. Maschinen

für
Schlosser u . Schmiede
Schreiner u . Glaser

Maurer u . Zimmerleute
Steinhauer u . Gypser

Küfer u . Knbler
Blechner und Installateure

empfehlen in besten Qualitäten

Krsenhaudtung
Pforzheim

27 westlicke Carlfriedrichstr.

AtzsollSMoIitzr
i« großer Auswahl

empfiehlt G . Riexinger ,
Buckbinder .

Schönen Speck
zum Ausfassen

per Psd . 65 Pfg .
empfiehlt and ist fortwährend zu haben bei

Hermann Knhn.

W i l d b a d.
^

Aekotttttitrachrtttg .
Die Frühjahrs -Kontrollversammlungen im Jahre 1899 finden im Kontroll -

bezirk Neuenbürg wie folgt , statt :
Kontrollstation Ncnenbürg am 10 . April 8 Uhr vormittags beim neuen Schulhaus

sür die Gemeinden Birkenfeld , Gräfenhausen.
Kontrollstation Neuenbürg am 10 . April 2 Uhr nachmittags beim neuen Schulhaus

für die Gemeinden Neuenbürg , Höfen , Dennach , Waldrennach , Engelsbrand.
Kontrollstation Neuenbürg am 11 . April 8 Uhr vormittags beim neuen Schulhau»

für die Gemeinden Ottenhausen , Oberniebelsbach, Unterniebelsbach , Arnbach , Conweiler ,Schwann, Feldrennach .
Kontrollstation Herrenalb am 12 . April 8 Uhr vormittags beim Kurhaus für

die Gemeinden , Bernbach , Dobel , Herrenalb, Loffenau , Neusatz, Rothensol .
Kontrollstation Wildbad am 13 . April 8 ' i- Uhr vormittags in der Trinkhalle für

die Gemeinden Enzklösterle , Wildbad.
Kontrollstation Calmbach am 13. April 2 '/, Uhr nachmittags hinter dem Rathausfür die Gemeinde Calmbach .
Kontrollstation Schömberg am 14 . April 8 Uhr vormittags beim Rathaus für die

Gemeinden Beinberg , Bieselsberg , Grunbach , Jgrlsloch, Kapfenhardt, Langenbrand , Mai¬
senbach , Obericngenhardt , Salmbach , Schömberg , Schwarzenberg , Unterlengenhardt.

Zu den Kontrollversammlungen haben zu erscheinen :
Die Herren Offiziere , Sanitätsoffiziere und oberen Militärbeamten der Reserve und

Landwehr I . Aufgebots , die DiSposttionSurlauber , Reservisten und Landwehrleute I . Auf¬
gebots einschließlich der Halbinvaliden, sowie sämtliche Ersatzrefervisten .

Mitilärpäsfe und Führungszeugnisse sind mit zur Stelle zu bringen , Orden und
Ehrenzeichen sind anzulegen .

UnentschuldigteS Fehlen , sowie verspätetes Erscheinen wird mit Arrest bestraft .
Calw, den 4 . März 1899 . Bezirksk0MNMNd0.
Vorstehendes wird höherem Aufträge zufolge hiemit bekannt gemacht .
Den 28 . März i 89s . Stadtschnltheitzeuamt i Bätzner .

FreiWÄW MmmHx Mittßaö .
Nachdem die fünfjährige Wahlperiode des Commandanten , dessen Stell »

vertrerers , CassterS , Schriftführer , Magazinsverwalter abgelanfen ist , wird zuderen Neuwahl , Termin «uf
Sonntag , den 9 . April

anberaumt . Das gesamte Corps tritt hiezu morgens Präeis '<» 8 Uhr vor dem
Rathause an .

Die Wahl der Zugs -Commandanten und Unteroffiziere wird später bekannt gemachtwerden.
Wildbad . 1 . April 1899.

Das Commando.

1 !oi > lui u UI l <soil -^ IIXÜM
sind vorrätig am Lager, auch lasse solche sofort nach Maß billigst anfertigen .

Schuld- L Bürgschemc



Revier Wildbad .

Schichtderbholz - und Reis -
prügel -Verkaus .

Am Samstag , den 15 . April d . I .
mittags 12 Uhr

auf dem RalhauS in Wildbad aus dem Schlag
II . 35 Vord . Hahnenfalz , II . 52 Schaibles -

wiefe , sowie das Weglinienholz am Schaib -

leSweg u . Linienweg ; angerückt auö den Abt .
II . 34 Schirm , II . 36 Hint . Hahnenfalz
und II . 37 Unt . Schaiblesweg ; ferner das

Scheidholz (Windfallholz aus II . 86 Vord .

Langerwald , II . 87 Hinl . Langerwald ) und

zwar :
Rm . 3 eichene Ausschnß -Schtr . u . Prgl . ,
S buchene Schtr . , 97 buch . , 9 birken ,
» nd 2 erlen . Ausschnß - Schtr . u . Prgl . ,
3 Nadelhoiz - Schtr . , 278 dio . Ausschnß -

Schtr . u . Prgl . , 12 eich . , 38 buch,
und 461 Nadelholz Anbruch u . Abfall -

Holz, ebenso 5 buch , und 163 Nadel -

Holz- Reisprügel .
Ferner aus demselben Revier :
Am Montag , den 17 . April d . I .

mittags 12 Uhr
auf dem RalhauS in Wildbad aus den

Schlägen I . 15 EisenhäuSiein (am Meistern
Weg ) und II . 102 Vorderes Allloch ; ferner
das Scheidholz ( Windfallholz ) aus II . 108

Oberes Gustriß , II . 111 Mittlere Wanne ,
II . 112 Hin, . Wanne . II . 113 Wanue -

pflinzgarien , II . 118 Oberer Attergrund und

zwar :
Rm . 28 buch . Schtr - , 77 buch . u . 157

Nadklholz - Ausschuß - Schti . und Prgl ,
I eich . , 49 buch , und 202 Nadelhotz -

Anbruch u . Abfallholz , sowie 17 buch,
und 191 Nadelholz Reisprügel .

Das Buchenholz sitzl in der Hauptsache
in Abt . II . 102 Vord . Allloch beim Läger
und in II . 108 Oberes Gustriß bei der

preßen Buche .
Revier Wildvad .

Weg-Sperre.
Wegen Neucvaussicrung eines Teils des

oberen Kleinenzthalsträßchens durch den Klein -

enzhof , sowie der Reparatur einer Stütz¬
mauer unterhalb der Brühlstube wird das

obere linkseitige KleinenzthalstrÜßchen im
Mai auf einige Zeit gesperrt werden .

Der Termin wird seiner Zeit » och aus¬

geschrieben werden .
W > l d b a v .

Der genehmigte
Etat der evaug. Kircheupflege

pro 1899U900 ist vom 9 . — 16 April zur
Ginstcht der evang . Gemeindeglieder auf dem

Rathaus aufgelegt .
Den 7 . April 1899 .

Ev . Stadtpfarramt :
Auch ^

Zur Besichtigung der vom

Kanaris - u . Vogelzüchter -
Verein Wildbad

arrangierten , im Saale des
Gasthofs z. Sonne hier , am
Sonntag , den 9 . ds . Mts

stattfindenden

Ausstellung
von Geflügel

wird Hiemil Jedermann freundlichst eingeladen
EiNssitt frei .

-
HDK

W i l b b a d .

Kaus - Derkauf .
Auf Antrag deS

Christian Gantenbein, Holzsetzers hier
kommt besten Hausanteil

' /s an Nr . ^ 62 , 62 a u . k zus . 1 ar 57 ym 2siockiges Wohnhaus
von Fachwerk mit Anbau >». Hofraum in der RathauSgaste am

Montag , den 10 . ds. Mts .
vormittags 11 ' / , Uhr

im öffentlichen Aufstreich auf dem hiesigen Rathaus zum Verkauf , wozu Liebhaber einge -

laden sind .
Den 6 April l899 . Ratsschreiberei : Bätzner .

luotloileiriiix sVilill 'rltl .
Am Samstag , den 8 . ds . Mts .

abends 8 Uhr

A dseNleSs - I ' vlor
unseres Borstaudes Herrn Carl Hnber

im KastHof z. Sonne
wozu die akt . u . pass . Mitglieder des Vereins , sowie Freunde des Scheidenden

höflichst einladet .
Der Ausschuß .

6rv86liäkt8 - DrökLiiuiiK

Hiedurch beehre ich mich die ergebene Anzeige zu
machen , daß ich den

Kasthof z. Linde
übernommen habe .

Ich werde bemüht sein , durch Verabreichung reiner Weine u . eines vor¬

züglichen Maulbronner Klosterbriiu ' s , sowie reelle Bedienung die Zufrieden¬

heit eines geehrten Publikums zu erwerben und empfehle mich

Hochachtungsvoll

Iranz Schmierer
z. Linde.
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Stuttgarter Wferdemarkt -Lotterie
Ziehung 20 . April 1899 . Lose L 1

sind zu baden bei_ _ _ Karl WiLH. Wott .

Iripo/ior L Oolrorritvui '
leinäeuLtr . 4 k ' kol - LtiSlm LIumsuLtr. 12

smpüslilt ssill grosses I- ÄAsr „ ill

rolslvr - » . Lastenmödel

kvrtiAtz Rtztleu, 8tüIi1o, tzle.
I^vkeruuA KNüLtzr ^immertziurLektuiiKeii,

80 ^vi6 Knu/tzr
Hsslls 'Ws -rs l Li11i§s ?rsi8s l



Neuenbürg .

Gänzliche Beseitigung der Rußbelästigung
bei der Kaunurciuigung

durch den

WclMsevscben Karninabfchtuß
(pateutamtlich geschützt .)

Derselbe ist jedem unbestellbaren ( russischen ) Kamin ai zubcingen wo es unmöglich
oder unpraktisch ist , dasselbe von Grund aus aufzuführen .

Aufträgen siebt entgegen
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N 0 VL 8.
Neinen werten Kunden xur Kneliriclit , dn88 meine

UTätzMKi -A,sZZtMRLZ
in >V!1ädaä

und lade 2u deren Le8ic1itiAunA liöü . ein .
H/Iarle

Lloäe 8
5tutt § s . rt .

r/a

sur lrorstsllbar, eiuptistilt ul8 DIL 8L81L ^ .

-g ^ kür Liter vorrüZliolisr Luppe ,^ vie : Lrbo - , Oriee - , Reis - , Lago-
. . , 8uppe sto . (50 vsrookivä. Lorten),

<1u8 ^ leiten ^ ^ gniAsu Minuten nur mit ^Vn8 -

6nst . Dunnner, Lolonialv .

Meiner werten Kundschaft zur Nachricht,
daß ich mein Geschäft in meiner Wobnung
bei Herrn Schlüter , Schuhmachermeister
weiterführe und empfehle mich bei billigster
Berechnung .

Zugleich empfehle

garnierte Kiuder-Hüte
von 50 ^»s an .

Achtungsvollst
Marie Birkenmeier, Modes.

Kein Hustenbonbons übertrifft
Lrüsers

Lrust - ini 'niuuliuii.
(Malz-Extract mit Zucker in fester Form.)

iwtariell beglaubigte Zeug-
nissebeweisen den ficherenErs

folg , bei Husten, Heiserkeit, Catarrh
und Verschleimung

Preis per Pakitt 25 bei :
Gust Hammer in Wildbad .
Chr . Boger in Calmbach.

DmpLMuLR .
Empfehle zur gefl . Abnahme

WoL- u . Weißweine .
Robert Stirner .

Kcrffee
empfiehlt Earl Wilh . Bott .

Rundschau .
— Der Expedient H u b e r in Wild¬

bad wurde seinem Ansuchen entsprechend
nach Ebingen versetzt .

— In der letzten Woche deS Aprils
wird in den Volksschulen landauf , landab
wieder die Schüleraufnahme stattfinden. Da
nur die 7jährigen Kinder schulpflichtig sind ,
so werden gewöhnlich auch nur diese zum
Eintritt in die Schule aufgefordert , Heuer
also die 1892 Geborenen . Nach dem Volks¬
schulgesetz „ steht es den Eltern frei , ihre
Kinder , wenn sie gehörig entwickelt sind ,
schon im 6 . Jahr zur Schule zu schicken .

"
Wer für seinen Sohn keine Elementarschule
am Ort hat , und beabsichtigt , denselben
später in eine höhere Schule zu schicken , wird
gut lhun , von dieser gesetzlichen Bestimmung
Gebrauch zu machen ; denn in die Elementar¬
schule treten die Knaben in der Regel auch
mit dem 6 . Lebensjahr ein . Knaben , welche
erst mit dem 7 . Lebensjahr in die Volks¬
schule gebracht werden, sind beim Uebertritt
in eine höhere Schule ihren dortigen Alters¬
genossen somit um ein Jahr zurück .

Stuttgart , 3 . April . (Geh . Rat von
Griesinger -f .) Geheime Rat Dr. Freiherr
Julius v . Griesinger , Cbef des K . Kabinetts ,
ist am Samstag abend seinen langen Leiden
erlegen. — Der Verstorbene , mit welchem
der König einen seiner treuesten Diener ver¬
loren hat , gehörte dem K . Kabinelt seit 1864
an und übernahm die Leitung der Geschäfte
desselben 1883 mit dem Titel eines Staats-
rateS. In dieser Eigenschaft begleitete er
König Karl auf seinen verschtedenilichen Rei¬
sen nach dem Süden . König Wilhelm II .
erhob Griesinger in den erblichen Frriherrn -

stand , ernannte ihn vor einigen Jahren zum
Vorsitzenden des Oberhofrais und versetzte
ihn voriges Jahr auf die erste Rangstufe im
Königreich. Schon vor längerer Zeit wurde
G - von einem schweren Herz- , Nieren - und
Lungenleidcn gequält und nötigte ihn , sich in
die medizinische Klinik von Prof. Dr . Lieber¬
meister zu begeben . Von dort langte er tot¬
krank hier an und schon zu Anfang der
vorigen Woche eilten die Angehörigen von
auswärts an sein Sterbelager. Griesinger
erreichte ein Alter von etwas über 62 Jah¬
ren . Sein Sohn wurde kürzlich von Bra¬
silien zur deutschen Botschaft in Athen als
Geh . Legationsrat versetzt . Eine Tochter ist
die Gattin des Majors Dorner im großen
Generalstabe .

Eßlingen, I . April. Am vergangenen
Mittwoch kaufte ein hier in Arbeit stehender
Steinhauer aus Denkendorf aus einem hie¬
sigen Laden eine Drcipfcnnig - Zigarre . Als
er dieselbe etwa bis zur Hälfte abgeraucht
hatte, entstand eine Explosion der Zigarre,
wobei ein Teil dem Manne derart ins Auge
flog , daß derselbe in die Augenklinik gebracht
werden mußte, da der Verlust des AugeS
z » befürchten ist . Ein Spatz - oder Rache¬
akt seitens des Verkäufers ist ausgeschlossen.
Die Firma , wo die Zigarre angefertigt wor¬
den , ist bekannt.

Oehringen , 30 . März . Gestern vor¬
mittag wurde ein Mincralwasserreiseuder
von Stuttgart , welcher auf der Eisenbahn
einer Frau ein gefundenes Geldtäschchen unter
dem Vorwand abnahm , dieses auf dem
Bahnhof in Oehringen abgebcn zu wollen,
was jedoch nicht geschah , durch StationS-
kommandant Rebmann von hier in dem

Eisenbahnhotcl von UlShöfer , woselbst der
Reisende übernachtete , festgenommmen und
dem hiesigen Amtsgericht eingeliefert. Als
Grund der Nichtablieferung gab er an , er
sei betrunken gewesen , worauf er auf freien
Fuß gesetzt wurde . In dem Täschchen de»
fanden sich 20

Oehringen, 4 . April. Bei dem gestrigen
Gewitter , das sich , verbunden mit Hagel ,
über unsere Gegend entlud, schlug der Blitz
in ein Haus ein , welches alsbald lichterloh
brannte . Das Feuer ergriff noch andere
nebenanliegende Gebäude und es standen in
kurzer Zeit 4 Häuser in Flammen.

Crailsheim , 4 . April . Vorgestern über¬
fuhr ein Radler ein 7jährigeS Kind , das
sehr schwer verletzt wurde . Ohne sich um
das verletzte Kind zu kümmern , setzte er sich
auf sein Rad > nd fuhr davon. Die Er¬
bitterung gegen den leichtfertigen und rück¬
sichtslosen Menschen ist groß .

Laupheim , 2 . April. Ein Ueberglück»
licher hat dieser Tage seiner Braut ein Oster¬
geschenk übergeben, das den Anklang nicht
gefunden hat, der erhofft wurde . Der Bräu¬
tigam kaufte seiner Erkorenen nämlich einen
Ring in einem Schächtelchen verpackt und
bewahrte das Geschenk in demselben Schranke ,
in welchem sich auch ein Schächtelchen Schwei -
zerpillen befand, auf. In der Eile griff
nun der Wackere abends vor seinem Besuche
nach dem falschen Packetchen , packle bei Halb¬
dunkel „ den Ring " nochmals in ein feines
Papier und überbrachtc so das „Ringlein" ,in Wirklichkeit aber die Schweizerpillen , seiner
Braut . Diese soll böse Augen gemacht habe» ,
als sie den Ring zum erftn' mal benützen
wollte.



Aalen , 3 . April . Heute mittag 3 Uhr
entstand in dem Stadtwald auf den Höhen
des Langert unmittelbar bei dem neuerrich -
teten hölzernen AussichtSturm ein Wald¬
brand und zwar durch die Unvorsichtigkeit
eines 13jährigen Knaben , der ein brennendes
Zündholz wegwarf . Die zahlreichen Aus¬
flügler konnten des Feuers nicht Herr wer »
den , so daß die Feuerwehr hier aufgeboten
werden mußte . Es wurden etwa 4 Morgen
junger Tannenbestand zerstört .

Calw , 30 . März . Gestern verunglückle
in der Nonnenmacher ' schcn Mühle der 50
Jahre alle Joh . Weiß bon Altburg . Der¬
selbe wollte dort Frucht mahlen und war
beim Aufschütten eines Sacks schwindelig ge¬
worden , er stürzte über das Geländer in den
unteren Mühlraum und erlitt eine schwere
Gehirnerschütterung . Bewußtlos wurde er
in das hiesige Krankenhaus verbracht , wo¬
selbst er heule nacht 1 Uhr verstarb .

Neuenbürg , 27 . März . Laut Ausfer¬
tigung des Kaiser ! . Patentamts in Berlin
ist dem Kaminfeger Philipp Walliser hier
die Einrragung des am 6 . März d . I . an -
gemeldelen Gebrauchsmusters „ Kaminabschlvß
aus Metall mit Rohrmündungen , Abzugs¬
kapsel , Schieber und Thürchen " in die Ge -
brauchSmusterrolle unterm 23 . März ds . Js .
Nr . 112324 , Aktenzeichen W . 8282 " er¬
teilt worden . — ( Die Einreichung der An¬
meldung beim K . Patentamt wurde besorgt
durch Techniker Alb . Meeh , welcher selbst
im Besitz mehrerer eingetragener Gebrauchs¬
muster , bereit ist , in Patcnrsachen Jeder¬
mann Rat und Auskunft zu geben .)

Neuenbürg , 3 . April . Hier wird in
nächster Zeit ein ganz neuer Jndustrieartikel
fabriziert werden , der in den gewerbreichsten
Staaten des In - und Auslandes patentamt -

lich geschützt ist . Dieser Artikel wurde voriges
Jahr von Alb . Meeh , Techniker hier , erfun¬
den , besteht in beweglichen metallenen Sohlen ,
sowie mehrteiligen , zerleg - , dreh - und um¬
wendbaren Melallabfätzen für Schuhe und
Stiesel . Die Fabrikation wird hier mittels

Wasserkraft betrieben unter der Firma : „ Me¬
tallsohlen fabrik Neuenbürg * .

— Vom Enzthal . Ein Imker hat dieser
Tage die Entdeckung gemacht , daß seine Bienen

sehr volkreich sind und stark fliegen , hat aber
bei näherer Untersuchung gesunden , daß die
starken Völker ganz ohne Nahrung sind . In
diesem gelinden Winter haben selbst die

fleißigen Bienen alles aufgezehrt , weshalb
jetzt mit Fütterung nachgeholfen werden muß ,
da sonst ein größerer Teil unserer schönen
Völker jetzt noch zu Grunde gehen würde .
Also sofort füttern I

Ehingeu , 2 . April . Gestern abend er»
eignete sich im hiesigen Zementsteinbruch ein
schweres Unglück dadurch , daß der vcrhei -
ratete Steinbrecher Schweizer von AlnSteufs -
lingen beim Heimgeben auf dem schlüpfrigen
Boden auSglitt und kopfüber in den liefen
Stetnbruch hinabstürzte , wo er tot liegen
blieb .

Ulm , 2 . April . Ein echter Schwaben¬
streich wurde hier geleistet . Am Freitag
abend kamen als Expreßgut von Munder -
kingen zwei Kisten mit 18 jungen Schweinen
( Ferkeln ) hier an . Um sie nun über Nacht
vor Kälte zu schützen, wurden sie mit einer
sogen . Plane gut zugedeckt ; leider war das
Gewebe der Decke so dicht , daß die Tiere
sowohl von Kälte als von Luft abgeschlossen

waren , so daß andern morgens 17 Ferkel
erstickt waren . Der Schaden beträgt einige
hundert Mark .

Pforzheim , 1 . April . Für die Erwei¬
terung des Bahnhofes Pforzheim werden in
dem der Kammer vorgelegtcn Budgetnach¬
trag 420 000 ^ zum Ankauf von Gelände
gefordert .

Gernsbach , 1 . April . Vorgestern ver¬
unglückte der ledige 24 Jahre alte Taglöhner
Adolf Kull von hier . Er wollte 2 mit
Stangen beladene Wagen , welche zur Bahn¬
station abgeschoben werden sollten , zusammen¬
koppeln , geriet aber zwischen die Puffer der
beiden Wagen , wobei ihm die Brust einge¬
drückt wurde . Nach dem Spital verbracht ,
verschied er bald darauf .

— Ein Totgesagter . Ein Mann , der
seinen eigenen Totenschein seit Jahr und Tag
in den Händen hat , ist ein Veteran in Mehl¬
sack (Ostpreußen ), der Maurerpolier Ferdi¬
nand Doering . Er hatte die Feldzüge 1864
und 1866 mitgemacht und wurde auch 1870
eingezogen und dem Ostpreußischen Infan¬
terie - Regiment 44 überwiesen . In der
Schlacht bei Metz am 14 . August wurde er
von einer Granate zu Boden geworfen . Wäh¬
rend seine Nebenmännern sowie der führende
Leutnant tot waren , befand sich Doering nur
in einem totähnlichen Zustande , obwohl ihm
ein Granatensplitter die rechte Brustseite sehr
schwer verletzt hatte . So wurde er von den
Krankenwärten gefunden , und da man ihn
für tot hielt , nahm man ihm das Erkenn¬
ungszeichen ab , das jeder Soldat im Kriege
um den Hals trägt . Doering wurde in die
Verlustliste als tot eingetragen und den An¬
gehörigen der Totenschein übermittelt . Der
schwer Verwundete lag nun 24 Stunden
regungslos auf dem Schlachtfelde . Als je¬
doch die Reihe an ihn kam , in den Schoost
der Erde gebettet zu werden , bemerkten die
dies traurige Amt verrichteten Soldaten noch
etwas Leben in dem Körper und brachten
ihn in das Feldlazaret von Moisseville . An
diese schwere Episode seines Lebens erinnern
den Veteran die von Zeit zu Zeit etntreten -
den großen Schmerzen in der rechten Schulter
und die schon erwähnten Schriftstücke . Be¬
sonders aber sei noch erwähnt , daß Doering
auch auf einem Denkmal als ein im Kriege
Gefallener verzeichnet steht . Wer nach Grau -

denz kommt , wird auf einem kleinen Berge
das zur Erinneruug der im Kriege 1870/71
gefallenen 44er errichtete Denkmal erblicken ,
und unter den Namen der Tapfern . die auf
dem Sockel desselben verzeichnet sind , erblickt
man auch den Doerings .

— Minderjährige weibliche Personen ,
die einen unsttttlichen Lebenswandel führen ,
sollen künftig in Preußen Zwangs - Erzieh¬
ungsanstalten übergeben werden , wenn die
Aufforderung der Eltern und Vormünder zur
Bewahrung ihrer Pflegebefohlenen vor solchem
Lebenswandel sich als erfolglos erwiesen hat .
Den Polizeibehörven ist vom Minister des
Innern ein energisches Einschreiten zur be¬
sonderen Pflicht gemacht worden .

Koburg , 4 April . Heute starb im Alter
von 78 Jahren Medizinalrat Rückerl , der
Sohn des Dichters Friedrich Rückert .

— Ein Brudermord in Schlaftrunken¬
heit . Ein schrecklicher Unglücksfall wird aus
der böhmischen Ortschaft Naspenau bet Rei -
chcnberg gemeldet . Der bei seinem Vater
zu Osterbesuch weilende 22jährige Lehrer

Helbrich träumte Nachts so lebhaft , daß er
aus dem Bette sprang und schrie : „ Diebe ,
Mörder ! " Der ältere Bruder , aus dem
Schlafe aufgerüttelt , ergriff das Gewehr , im
Glauben , Einbrecher seien eingedrnngen , und
erschoß seinen eigenen Bruder .

— Die Suche nach Andrer . Aus Stock¬
holm wird berichtet : Von dem Assistenten
Martin , welcher nach Sibirien abgereist ist ,
um die Zuverlässigkeit der letzten Gerüchte
über Andrer zu untersuchen , ist folgendes
Telegramm eingelaufen : „ Tomsk , 31 . März .
Ich habe Ljalin ausgefragt , welcher versichert ,
mehrere Tungusen berichten , daß sie drei
Leichen gefunden hätten , sowie einen großen ,
mit Stoff überzogenen , ziemlich langen Ge¬
genstand , woran ein Gestell von MetaU -
stangen befestigt war . Die Leichen seien in
Helle Kleider gekleidet gewesen , welche der
russischen Kleidung nicht ähnlich seien . Die
Stiefel seien mit Fell gefüttert . Ich reise
nach Krasnojarsk und weiter nach den Gold¬
feldern . Alles wohl , Martin . "

Cherbourg , 1 . April . (8 Schiffbrüchige)
von dem englischen Dampfer „ Stella " wur¬
den gestern von einem Schleppdampfer aus¬
genommen und hier gelandet . Sie erzähl¬
ten , sie seien seit 17 Stunden ohne Nahr¬
ung und von Kälte und Entbehrung erschöpft
in dem Boot umhergetrieden . In dem Boot
seien 14 Personen gewesen , davon seien sechs
nach entsetzlichem Todeskampfe gestorben und
ins Meer versenkt .

— Bei den Aufräumungsarbeiten am
Hotel Windsor in Newyork ist nunmehr auch
der Geldschrank aufgefunden worden . Cs be¬
fanden sich in demselben für eine Million
Geld und Wertsachen , die vom Feuer ver¬
schont geblieben sind . Wie jetzt seststeht ,
sind bei dem Brande 25 Fremde und 15
Angestellte des Hotels umgekommen .

— ( Der Bund der Wilddiebe ) . In
Affen sFrieSland ) wurde vergangenen Mitt¬
woch ein Bund friesischer Wilddiebe ge¬
gründet ! Er umfaßt 17 Mitglieder . Nur
solche Leute werden ausgenommen , welche als
Wilddiebe bekannt sind und als solche bereits
bestraft wurden . Die Versammlung beschloß,
in Zukunft nur zum Marktpreis an Wild -
prethändler zu verkaufen ; Letztere müssen sich
zur Zahlung eines gewissen Jahresbeitrages
an die Bundeskasse verpflichten . Der Haupt¬
zweck des Bundes ist, bestrafte Wilddiebe
und deren Familien zu unterstützen . Auch
wurde beschlossen , darauf zu achten , daß in
geschlossener Jagdzeit nicht gewildert wird ,
um dadurch den Wtldstand zu schonen . Es
handelt sich hier nicht um einen schlechten
Scherz , sondern um eine unerhörte Verhöhn¬
ung des niederländischen Strafrechts , das
Wilddiebereien mit 3 — 100 fl . , bezw . ge¬
ringer Freiheitsstrafe belegt , die der Wild¬
dieb ganz nach Belieben in geschlossener Jagd¬
zeit absitzt .

— Zeit ist Leben. Man schreibt aus
Dresden : Mit dem folgenden an seiner Bau -
bude angeschlagenen Erguß wehrt ein Dres¬
dener Bauunternehmer Namens August Knothe
die nach Arbeit fragenden Leute ab :
Zeit ist Geld , das will nichts sagen .
Zeit ist Leben !
Wer ein Weilchen mir geraubt ,
Hat ein Teilchen meines Lebens totgeschlagen .

Achtung !
Ein Strafgesetz thut uns noch fehlen
Für Leute , die die Zeit uns stehlen !

Pedaktion , Druck und Verlag von Beruh . Hofmann in Wildbad .
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